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»ebmen, wie er troſtlofer und umwalücklicher nicht 

Pbavon neträumt habe — uud ich kaun Ibaen ge⸗ 

einmal als Miniſter kür das Reich verantwortlich 
ieir könnte, 

wenn ſie in die Werkſtätten binein'amen vor lec⸗ 
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Tage vor Grſcheinen 
E Händer fein. 

—— 
   

  

Menüm und Ewebition: In vanii 
Immee Iu urn Waberſt. 23 

    

Netthsrwebrzrirrtter Rosfe und Mimwiſter bes 
Innern Heine. die Mittwuch in Danzin weilten. ha⸗ 
bew auch der Vertrauensmännerverſammlung der 
ſoialbemokratiſchen Partei im Schwurgerichtsſaal 

bbren Heiuch abgeßattet und dort rtmsilelke Dar⸗ 
legungen gemacht, bie verdienen, ciner ren 
Sarteutlücleik Detanmnt ve werben, Bis vKfſent. 
lichen beute zumächſt die Rede des Genoſſen Noske, 
um mörgen die des Genoſſen Heine folgen zu 
lanen. Der Reicbsssebrmiriiter füörte nach fend⸗!. 
graphiſcher Aufnabme folgendes ans: 

Mein Freund Heine hat einmal zn Ahnen ge⸗ 
prochen von der Notwendiakeit, Vertrauen zu ha⸗ 
ben und dann von der Notwendiakeit, eine arößere 
Siduld an den Dog au legen in beaug auf dieft 
Scherelligkeit. in der unſere Refopmarbeiten im 
Staat und Reiche geleiſtet werden. 

Geduld iſt unackähr kett das. waß bie weniaſten 
Letite an den Tag legen können. Wir. die wir zu⸗ 
packen muhern. baben das Hacöc gchadt. 
Leichäkte des Keiches ie einemt Augenblick an über⸗ 

werden konnte. Wenn ich fricher iemals 

üeben, ſehr oct iſt das nicht geichchen —. daß ich 

1 Eabe ich mür wic eine ſo umöeilvolle 
Siinakton ausgemalt. als wie bie, als ich meinen 
Poſten as Gonverneur in Kier aufgeben mußte. 
nut in Berlm als Miiclied des Fünferausſcharfles 
an Ler Regierung teilaunchmen. 

Sir Sosialiſten baben früber daran gebacht. 
oß eirm gemtſſer Höchſtbedand in vokitiſcher und 
Wirtſchaftlicher Beziehung der deutichen Ardeiter⸗ 
ſchent eine Bedeutung und Gewalt äu geben im⸗ 
itande ſein würde, das ſie eines Tages unter Nach⸗ 
Hilſe von mehr uder weuiger ſtarkem Druck die 
Mösnlichkeit haben würde, gans uder auch nur teil⸗ 
weije die Rei te zu übernehmen. Sine] 
geiunde Arbeiterſchaft mit wachſender Machtmöa⸗ 
lirbkeit, ein boch entwickeltes. würtichaftlich reiches 
Land mit emer Kuduſtrie, die foweit vorgeſchritten 
war. Haß ſie über die Kraft der privaten kapita⸗ 
Hitiſchen Wirtſchaft hingusgedrungen war. Statt 
deſſen iud wir önr Leitnna berufen werben, als 
das Laud bettelarem Mar, alle Machtmittel Serers 

atze Krieasdauer von abben Handelspläten 
Meeren abgeſchrritten ünd vollkaändia zum 
Meren und Erlahmen gebrackt war. 

Mau konrte nicht die Geſchäfte übernebmen mit 
etner geinnden, iatkräftigen Arbeiterſchaft. jondern 
mit einem Volk, daß ſeeliſch und körverlich infolge 
der langen Krieasdauer zerrüttet und zermürbt 
war- Lange Mchers der ſchlechten Ernährung, vom fahrr⸗ 
langen Ueberſtundenarbeiten und Kartofleleſſen, 

  

  

  

  

  

   

vnd Fleiſch war nicht nur die Körversraft ber⸗ 
untergebracht, inndern die dauernde Unterernüh⸗- 

bat aweifeklos daat beigetragen. ſtarle focli⸗ 
che Erſchiittermugen bervorzurnfen. Ich möchte 
gen, man bat es mit einem aus tauſend Wunden; 
äntenden Volk au t mit einer Arsbeiterſckuft. 

die körverlich und feelrich auiß⸗ 
Mitleidenſchaft gerogen worden in. 

Daän bekamen wir ins Lund binein von den 
Frenten unſere Kameraden in ichnellem He terein⸗ 
Kder, wir bekamen nicht eine Demobilſation, die 

über Monate bincus erſtreckt. wie fie z. B. 

  

    

   
   
   
   
    

    
    
   
   

     

  

  

  

Lach nicht rmate den arößten Teil der⸗ Wiüit U 

Kaſgen vichn errtleften werden, Wweil die ſran 
ſche Reatcrung eine au raſchc Demobiliſcrivn 
rchtet, weil die erforderlichen Rrbeitsgelegen⸗üi 

Wir 
imtelae des Aufammerbrechens der 

onten mit einemmal wie eine rieſtar Spring⸗ 

karren Sals — ius Laud binein. Die Leute 

  

  

veit, konden vor geſchlyßeuen Waübtiktoren. a 

ren Drehbänken nuud lecren Webitühlen. Das 
aueeg iie ein Bikd ſo erſchakterns iv total ver⸗ 
ꝛ5 von den ar Eaben, daß Riee; wir u 
M 
wals Sevon acmacht ba 
See, nstascr und Vorausi 

  

   aufen gewo 
ſachen, mit denen wir jeßt 

Die Revolvrion bet unierm Volk 
Treiheiten ardracht, was tiberdaxri ertreben⸗ 
wert und wänſchenscbert ncr. Trosdem erleben 
Dir immer wieder — es riar immer ſeßhr 

   Saden das Weiche    

      
   

    

   

    

   
    

en arrämpft 

  

dentlich fark inſne⸗ 

Jrankreich jetzt vornehmen kann, wo man es fes ſest . 

   
   
   

     

        

lut Killionen von Meuſchen aus dem Citen und 

Ser Kęof nach Hauie, Samen in die Nevolntiowise 
Sreis in Not uub Slend. Sorgen. Arbeitsloßs- S. 

c‚r. MEf 

   

  

Sucten; wir b dasn V. 

oske gegen den Generalſrreif 
Vertrauensleuten. 

L. 

Eine Kede vor den ſoʒialdemokratiſchen 

len Fahren darchfüthren wünrden. Trovdem allar⸗ 
meine Unzufriedenheit, allgemeine Mitzſtimmung. 
Das iſt nicht darauf zurückzuführen., daß die Leute 
dir volitiſchen Ereigniſſe nicht zu ſchätzen wiſſen. 
ſendern bier erweiſt ſich das alie Wort als richtin, 
darßß die Lente von volitiſchen Frribeiten albein 
nicht leben können, ſondern höerzn gehört Arbeits⸗ 
getecgenbeit. die eine leidlich aeſicherte Exiſtenz 

zir Sozialdemokraten legen unſere canze Po⸗ 
litit darin aus, daß wir den Leuten Rechte aaben, 
aber am Wahlrecht kann man nicht jeden Taa ſeint 
Kerenee baben. Wir haben geiehen, daß das In⸗ 

reſſe bei der Nativnalwahl rieſengroß war, bei 
der Preußenwahl geringer wurde und bei den 
Kommunalwahlen iſt es noch ceringer geworden. 
Weunn der Meuſch zufrieden ſein ſoll, muß er einen 

EEEE 
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PERREE 

  

vollen Masen aben. Enier Volk vat das dringende 
BVertangen. aus den Ernäbrungsſchwierigkeiten 
beraunsankormmen. Leider können wir auck beutr 
nricht in Arsücht — dasß ein Gefühl reicher 

früber an Sonntaaen Tanu- 
Volkes 

G u allmählich 
2 wuapender Menae Narunnsmitt aus dem 
luslande uns auſttrömen werden, ſo wird dies doch 

ſoltgen Dojeu geſcheben, daß erir ſeör lanaſfam 
eine allimäblickt Wandluna in berSruährnnasme:ie 
eintreten kaun. Solange dic Leute nicht ausret⸗ 

end ſatt acmadt merden und in einer An⸗ WMahl von 
Städten, wie Bertin, Hamburg. Leipaia. Dreade. 
Shemnik vfw., die Maßen der Ar⸗ 
loſen auf den Straßen bernmtiegen ſolance 
eine leidlich zufribene Stimmuna in den Maſſen 
der Bevoölkerung nicht aufkommen. V„ 
Haupturtache daiür, daß men uns 

ünper ieien en, die die Erwart 
it nictt zu cifülen ü5 

      
   

    

  

    
   

    
     
    

    

       

  

   

  

    
     

    
     

  

tsaude. 

       

  

    

   

  

   

  

dieienigen Leute, die ; 
orrcirn, waren. * 

  

nd anderen 

Doegegen mäßen uniere Parteitenoien den 
Laben. Srünfes au nehmen. wie ich REberbanpr 

*Partetaen 
—2 gersra 2— Hers legen fann, 

nen znb Widerſtänden negenüber unter alben Um. 
Känderr Karr zn LEem àn ‚eben. was iEx richtin 
halten. Weun eine Knaant vor Aröeätern infokgs 
der UMattation der Unabhänatgen und Spartakiſten 
ESeS liäals rüricht. Das, 

  

     
  

     Faden. eeee, SEt 

Scblone derchgeteszi, von denen wir 6 Mo⸗ 

nate vorher noch nicht dachten, daß mir ſee in vie⸗ 

  

— der Srten — 

  

      
     

    

   

Die W 5116 n. 
urbhuehnr — Weee 

Veinsspreife: 
Iis Wanpis durch unſere Sweig⸗ 

itellen motatt 

  

  

Durch oge Zvſt be — i 
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Lelephon fur Denill: Redaltton 3795. 
Expedition 3290. Für Thorn: 851. 

  

  

  

deuttet. Schwankende Geſtalten hat es immer ge⸗ 
geben, die veudeln bin und ber und die iest we⸗ 
laufen, werden eines Tages, wenn wieder geord⸗ 
nete Verhältniſſe eingetreten jein werden, wieder 
zu uns zurückkcbren. Ich bin der Ueberzeuguna, 
dak in einer ganzen Angahl von Fällen den Leu⸗ 
ten das Rückgrat geſteift werden könnte dadurch, 
dak unſere überzengten Parteigenoſſen mit dem 
nötigen Nachdruck auftreted würden. Das ver⸗ 
miſie ich in ſehr vielen Fällen, Ich verfönlich ver⸗ 
miſſe öurs jehr, ich aehsre ia ein vaar Monoten 
zu den Leuten, die arg beft t werden, wenn ich 
nicht überhaupt der Mann bin. der in Deutichland 
am meiſten geſchmäht wird. Das danke ich dem 
Umſtand, daß mir ſehr gegen meinen Wraſch und 
Geſchmack eines Tages übertranen wurde, dafür zu 
ſorgen, daß unter allen Umſtänden in Berlin 

    

  
üümaſh, ee 

Arbeitendes Volk vo 90 oOn Danzig! 
Heraus zum Maſſenyroteſt 

gegen den Gewaltfrieden 

nachmittags 5 Uhr auf dem Heumarkt. 
iee 

„nnd Wnendene. in Bertin an der erſs- 

& der Kevo⸗ 

    

wüter Auarchie ein Ende bereitet würde. 

Muads MTMAAMüS    

  

    

       

    

‚ VPüDüC 

ur Heinc bat davon aeſprochen, daß es ein 
id ſei. datz die Nativnalverſammlung in 

Weimar taae. Ich möchte darauf hinwriſen, daß die 
Dispoſttionen darüber, wo die Nationalveriamm⸗ 
lund tagen ſollte. pereits im Kabinett in den erſten 
uaen des Januarx getroften werden mußtru, än 

   

    

        

  

     „vo Liedt d ieine Frcund de 
a um den and. traßen der Inneu⸗ 

B0D Wis lärmenden De ationen erfüllten. 
der Umgegend der 

fünf nicht beneidens 
Es geb Tage, an veuen in 
Reichskanzßlei, in der wir 
werte Menichen ſaßen, Tag und Nacht die Maſcht⸗ 
nengewebre kuatterten. Daun kam der Sonntag, wi 
an dem der Dorm „beſetzt wurde. nachdenr ich 

olnecht in, der Wuate.egan 

   

  

  

   

ir haden in K zen Tägen in Ber⸗ 
i1 and auch in cinem arrhes Teile des ffbrige: 

„Dentichen Neiches nichts an Rachtmitiein hinter 
aus chabt. 

    

der auſvaſſen 

    
Onder. vride 2 
dus tein Apparat. au? 
Wir ſaßer. 
mitiel. Wir mußten acht Tagc lana tatenles zu⸗ 
ſeben, wie Zeitangen deictzt wurden, wie Stauden 

     

  

   

1. Jedenfalls v 
  

  

war. 
eKacht, 

    
   

        
    

    
    

    

         
             

        
   

meine Haut 
erlannt, wi 
nitht an, de 
wachſen ! 
mit den Ha 

  
— eins 

er ben Lori    

    

    
  

EeDe Kiks rasiecßt, Seds DAss 
der UMeberzeuaung. das eine Kateärvrht Se⸗ 

   

82 

  

      
   

   

    

   är gesrovvt, pranchma! 0 

  

bandelte. zu iblagen, rmaler Gewalt 
gewalt entosgenzutrcten, halen ſie m 
jaat. 

Zch bin der Ueberzeugung, daß mein Reäent 
das richtige aeweſen ik. Eine aroße Mehrzahl mei⸗ 
ner Parteigenonen, das nehme ich zu ihrer Ehre 
an, ſind im Grunde ihres Innern überzeugt, das 
eine Regterung, die ein ſo aroßes Land, wir 
Deuiſchland, in Ordnung halten ſoll. Machtmittel 
beſitzen muß. falls ſie ſich nicht von einer Minder⸗ 
beit auf der Nafe herumtanzen laſſen will. (Sehr 

ial) Wir demokratiſchen Grund⸗ 
ſätze nicht verleugnen, win haben ſtets geſaat, daß 
die Mehrheit des Volkes entſcbeidet. Wenn die 
Spaltung nicht gckommen wäre. bätten wir So⸗ 
zialdemokraten die Mehrheit des Volkes. Heute 
noch über Krien edite zu ſtreiten, iſt blanker Un⸗ 
ünn. (Sehr richtial] Die Frage, ob in vier Wochen 
oder vier Monaten ſosialiſiert werden kann, iſt 
keine Fragae, über die ſich die Arbeiter die Köofe 
einzuſchlagen branchen. Alle Reden darüber, wir 

üdlich es itt, daß die Ard. 
ändern nichts daran, dat a im0 
beſtrebungen bisher vergeblic geweſen ſind. Alle 
Verfuche, ſopwohl in de Nahonetberianminns 

in der Landesverſammlunc und auch ietzt in 
achſen. dde Unabhämigen in d egierung zu 

nehmen, üud daran geichettert, daß die Unabbän⸗ 
aiaen ſich gemeigert haben, mitsnmachen. — 

Dus Verlangen, einer Minderheit die Geſchickt 
des Landes au übertragen. müſſen wir ablehnen. 
Vor allen Dingen dürien wir nicht tatenlos an⸗ 
lehben menn eine noch geringere Minderbeit als 
die Unabhängigen, die weit links von den Unab⸗ 

  

Waffeu⸗ 
ſtens ver⸗    

   

  

     

  

    

  

       

  

  

    

  

(bämgigen ſteht, uns den Schädel einſchlagen will. 
Wir müſien notgebrungen eine Eicherung jchaffen, 
daß ſie nicht an unſere Schädel heraukommen. Ich 
bin meinem Grundſatz ſtets tren aeb 

    

n 
ge- 

ngelt werden ſoll, io ſehe ich nicht ein. daß das 
* Bucker ſein ſoll jonde—n ſuche mir den 

es ſich darum bandelt, daß auf etnen Backel 
Dr: 

    

       kommt, wean man 
die Nenterungeg crvthen Landes 
führen. D i Leute einſeheu. 

Nun komme ich auf einen Uebelſtand zu ſpre⸗ 
chen. den ich tieter bedancre, als Iraehrdete 
deres. Glaubrn Sie vrür, mir fnd 
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nicht leicht geworben. in denen ich hließen 
mußte. Staudsecht und audere naer an ver⸗ 
Hängen. Ich habe mir meine Tötiakeit beßer und 
anders gedacht als in den Straßen gegen die eige⸗ 
nen Volksgegofſen Maſchinernemehre und Mi⸗ 
neuwerfer uuffahren 3. laffen. eben konnten 
wir nicht, das in drer Stüdten ein naar Leuten mit 

chinenacwehren ſpazicren gingen. um unſer 
aanzes Land in Stücke zu ichlagen. Daber muß 
Lerlaunen. daß ünſere Parteigenoſſen zie M. 
nahmen der Reaierung vertreten. Unſere Partei⸗ 
acnoſſen mütken den Meit haben, än den Beisieben 
dem Treiben citar Minderbeit ent 

Das iſt ds r LEin Zuſtand. 
zen Anzahl van Beirieben meine 

i ehrbeit Eiden, und Zaß wir ca d 
Arbeitern ſich a. 

  

  

   

  

   

  

   

      

    

    
den Bo⸗ 

  ſe Maſien van 

Iutfarra, ü 

chen laſßen. Wird der Be⸗ Verhrch geeneh. 
brn. aun gut, dann zu einem §Knürprei ac⸗ 

nerd ſich zur Weßr ccleßt. if dorh cin⸗ 
als wenn ik Tendes Soldeten her. 
muß. UNniert L. 

. Ra 

  

    

  

   
      

    

    

   
weil Vor: 
arohe War: 

  

   

  

Rud Dinge, 
natürlich nicht aum äna einer Ays⸗ 

machen. Ich jaae mir aber immer wleder. 
nðd de⸗ Lana en Dreck ansfreßen. da ſich 

     
        

  

    „folauge auf meiner 

Kuntlictie werder duschcejacher werden. 
weil ‚ie darbeeischen werdeu mäüita. Jih (uhe 

Uicl: ſoweit. daß ich vor ieder Arherterrat ia 
in die Knie Prece, handern aus verichtedenen 
Brtricben, mo Terraritzus ceiki worden iN, 

drickr nud ſcßamloler nicht 
u den bexlen Tacen ſol- 

der Dra; 
cChailenheit 
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wibriae Serfütternna noch maiz verminsert 
Leitskes Mn weun i 2 ů Mnnnf itelen. 8 rc Lurße. Der Güe Les kranaöllichen oder aans zum Verſchwiuden gehrachk werben. Der 

den als 
Sasenterg, Lar den Achthundentag iit teaſen 

ů 8 0ßi0 Gnaen wir einpacken mit 

Serwaltunasadparat dürke nicht einen Taa ins 
Sben àlas ogur ßer Welsgarnahtuss, if, 

Eie Lente bas Rücknrat der Bolssernähruns 1 
und vor allem ſchleuniaße Steferund argia deb in 
die größte Gekabr zu bringen. In Dawalg baben 
die Verbraucher ſchun immer dieſe Forderunn ver⸗ 

dberzichen in Müänsäru. „Iu Uffentlichen Aukrußen treien. Die Kaxtoffel iſt das wichtigſte Nabruas⸗ 
EieS and Verräden mitd en u er Sungser Marfgeßdr,imittel. baß bem Borke unter allen Uutſtänden 
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2 arerLennen? E ra: 
Die Bernnatt Kest aur tinen Ausmes. er Peackt E eäs Pleike. 

ien wir getranen jein. wenn wir allss erdentlich;Aräu. daß ſich dit Enten:e zr wirklüben Serß 
darchfübren ſollen, um nnft: seünältes Cand And inva,en miit tiner Peulſchen Volksreaiernna Ee- Sssialiüttiche Lortelopubens“ ſchreibt: 
Lerrüttetes Solk aus dicſer WSeren . anemt and deß in dieien Kerbandiynden ein Frie“ keber des Bermöcen der Bochumer Bernwerks⸗ 
Anssainüren, Kär aus iL es Hes, 8 n — Iiesenceielſchaft der Iutolx edetn, wordem. 

5 üre Bfoulat dauernden 
fondern uur volbracht wer rden kana. „ E und der formwährend gefeigerten Geld⸗ 

   
durch tatkrattdre Mi 2 Sea S der S Ver- [öene üns Neierven und Betrirbsmittel des Uuter⸗ 

in verñ Linie wichtnehmens onigesehr! und Kredit aicht meör zu er, 
'endern ron 2 anferen Gecncrn. undlaagen. Dir Bochzwer Berawerksgeſellſchaft die 

v r wellen. — mas banm? D t Ser Jobre 1i die Zeche Sereiniate Prüöſt⸗ 
Denttchlars nnd en Wus, V ů zulest vier Schächten ausbeutete. iſt 

an der beuricßen Schwer⸗ und Grvßindu⸗ 
Sris frisen. Sablrriche Uricrnebmer haben ſich ſchn 

auf Nen Stanbpunk: geſtellt, ſich gegen neut 
‚ nicht erd launge au ſtränben jſon⸗ 

5L2 au Scwilligen und zu 
2s Uxrersehmeus alle lind. Die beteiligten Akti⸗ 
rneärt verljeres ihr Geld. aber da ſie uid die 

mein noch auderes Vermögen baben. 
5 sirmlich gleichgültia Hin, anmal ſie 

2 Dane des 2 — L Unden papen., das es 
Ee veahabrrä. dertn Leiben . a e ů Auch manche Ar⸗ 

Desden Seines. Eeden 8es lysge⸗ 
rt dies für den be⸗ 

Soaiali uns hielten. In 
Sgerteit faun das Deniiche Rrich anf dleſe Beife 

— — — Mende bankerotter Betriebe auk dem 
Kach Srrkner Iristsseen fol Se: Xerciße SasSrn. Die in bann die Sozialinteruna des 
Dentichen FrirsensselssO Sen 2 &* KantLer auf dem Rätekonareß 

-Benberctt Her Segiallſterung. 

     
      
      

    

  

   
      

            

   
    
       

  
       

  

ie Kartoffeln in di in die Städte! 
Men — *Ns aus Pürgerliben Krrilen: 

    
      

  

   

  

  

    

      

   

En abgelebar Set. ans 

auf ſeden Fall vor Hunger und Ermattung. Es iſt 
Dier uuch immer auf das Eindrinalichſte die Mei⸗ 

Inuna vertreten, datz die Kartoffeln nicht erſt im 
Auril und Mas. fondern jchon int Herbſt zum aller. 
Krößten Teil in die Städte gebracht werhen müſſen. 
dumit ſie vur der Verfütterung durch die notge⸗ 
ſchlachteten Schleichbandelkſchweine bewahrt blei⸗ 
ben. Leider iit dies nicht geſcheben, weil die Be⸗ 
börden nicht die notwendiae Entſchloßſenbdeit auk⸗ 
brachten. Sie verſchanzten ſich binter lauter WSenn 
und Aber. Die Behörden baben die Pflicht, dar 
Bolk zau cruäbren und ſie verlesen bieſe Piricht⸗ 
ſchen. ſie lich nach den braeichmeten Schweinen um⸗ 

In einer Sibung des Vollzugsansichuſſes, an 
der ſich Vertreter der Provinzialkartoffelſtelle, des 
Maniſtrats und des Kriensmusſchußes für Konin⸗ 
mentenintereßen beteiliaten. wurde deſchkaßßſen, den 
Obervräfibenten zu eriuchen, ein Verbot des Ver⸗ 
fütterus und des Brennens der Kartoffeln er⸗ 

ſuchen a . weil das Verbot doch nichts 
nütze. S⸗ nwand mus man entſchicden wi⸗ 
brrüprechen. 2 dem aleichen Rechte 
es ablehnen, den Mord, Diehitabl. Raub. Haus⸗ 
friedensbruch, die Sachbeſchädigung und alle Ver⸗ 
neben zu verbieten. denn auch dieſe Verbote nützen 
nichts. Tiok Neier Verbote werden die Miſſetater 
brgaongen. Das Berbot ſchränkt aber die Uebel⸗ 
taten ein und ſie begeht, wird ceitraft. Sont 
blicbe die Geuen na der Straße ans. 

Dielhelblebnung des Berbots perrät aber, wie      

    

ſuunbeſforst die Verwaltungsbevörden oftmals der 
Ernäßhrunasfrage gegenüber ſteben. Wenn die 
Kartoffetn alle veꝛ Httert End. daun tellt man der 
Bevölkerung mit. die Lieferungen leider ein⸗; 
geſtellt werden müffen. Solch eine Ernährnnas⸗ 
volitik iſt aber vollkommen ungenügend 

Hewaltſtreich und Belage⸗ 
rungszuſtand. 

Braunicwein — Berlin — Leivsis- 
Die „Freibeit“ nennt den Einmarſch ber. Res 

gierungstruppen in Braunſckweig, der ſich er⸗ 
freulicherweile unblutia volsoa, einen „Gewalt⸗ 
itreich“. Wir rrinnern uns nicht, iemals in der 
„Freibeit“ denjelben Ausdruck geleſen zu haßen. 
wenn in München. Brurtnſchmeia. Bremen, oder 
zonſtwo eine rechtmäßzine Söissertretuns 
mik Gewalt auseinaundergejcat wurde. 
An Braunichweia handelt es ſich um nichts anberes 
als darum die vom Bolk arwühlte Vertretuna 
und eine Regierung. die fic auf das Vertraue: 
diefer Vertretung kützt. wieder in Funktion zn 
jetzen. alls denlenigen Zuſtand herguſtellen. der 
von cinem Gewaltzunand am weiteſten entiernt iſt. 
Daran kann aucd der Vrotrſt des „Aeltetensus 
jchußcs“ nichts ändern und auch nicht die Tatſacht. 
daß er von einem Mehrbeitskoaialiſten, dem Se⸗ 
noſſen Jasvet. unterzcichnet ft. Der verichärttt 
Belonuerunaszuftand muß natürlich ſotort wieder      

aus-aufgeboben merden., ſobald die Heritelluna recht⸗ 
mäßlaer Zuitände acüchert in. 

Die „Freibeit“ erregt ſich weiter barüber, das 
der preutziiche Miniſterpräfßdent Hirſch einen An⸗ 
trag der Berliner Arbeiter⸗ und Soldatenräte aut 
Aufbebunn des Belagerun andes in Sin 

ekannte 
         

Ceveurs, mit dem Belaa⸗ and könne ke⸗ 
der Siel regieren. Aber Cavour tt lãänat durch 
die ESrüaürung überhnlt. denn die Unabbän⸗ 
aiacen uns Spartakliüen können auch nicht 
mit dem Belogernnaszukand regieren, den fle 
Aberall ſofort einfübren. wo fie zur Herrſchaßt 
kyommen. Der Belagerungszuffand. der von der 
Regierung verbängt wird, iſt beute nur noch das 
Mittel. den Belagernnasauſanbd æt verbinderz, 
den die Unebhamigen und Svartakiiten verhängen 
wolten. Einem alltritiaen Verzicht auf fede 
Deichrã Een ——. 

         

  

   

    
  

  

    

   

      

    
     
   
   

  

    

  

er, die Füßriaia 
* etire urz geickorenen 

Erer mie 

E:. Ster: Eus? 

   

    

    woa er einen Dlau. Seine Frau batte von einem 
Obein: die kleine Gruben⸗Konseßion von Vandam 
geerbt, wo nyr awei Schachte ofien waren. Jean⸗ 
VDart und Gakor-Marie. und dieſe in einem ſo ver⸗ 
wahrloden Zukande, Jo käglich ausgerüſtet. ů 
Ler Berrieb derielben kaum die Koſten beckte. En 
Slan war nun. Aean-Bort in Staud zu feten den 
Aufadrꝛs⸗Schacht zu erweitenn. bäamit mebr Leuk 

  

anfabren können, wabrend der Schacht Gahen⸗ 
Karic bloß der Kyblenförderung dienen folltc 

    

Das Sold m. 
meinta er. D 

Sa in Scheffein iu bulen fein. 
Plan war richtia: allein, er batte 

  

Sn Mikion aufaesebrt und Dieſe unalüsfelige 
Erxd⸗Andußrie⸗Krite bras in zkem Augenblide aus. da 

Sie reichen Erträgnine der Grude ihm Recht ceben 
ffollten. Er war überbies ein ſchlecbter Serwalfer. 

    

   
   

batte plötliche Auwans en von Güte ſeinen Ar⸗ 
beitern gegeanber und 
bemn ſeine Kran Eäes, mwar. Auch ließ er feinen Töch 

äHagere batte ſich im Salos 

   

  

ꝛ.; on drei Bilder zurnäweilen lacßen; übriceng     
   

  

   

    

  

       

  

    

   
   

   

  

Srarrn Sis 
2 Skirsane Ebte.; 

Aube“ e:t Herr 

„ Mich 
Sen ſest 
Se eint: 

      

   
   

    

dewehrren beibe üüre ante Senne inmitten des Zu⸗ 
karrmenbruches thres Henjes und Es berte als Der 
Drsbenden Armut envansten ſich beibe ens ſeür 
aeir Hausbäkteriunen 

Sienn du, Leon.- fnsr er mii ärernbes 
Skmme fyrt. àu Barien Uyrecht. neicht au verfan⸗ 
ber ars ich es tet. Jett äken alle Aktien in 
Werse. du kann binterbrein laufen 
tittek da mir dein Weld arsertraut, dcun bätten 

Dr geiehen was ir ans Bandarre aemacht kaber 
Werden 

Serr Grcgcirt aß besächsta eine Schoflolabt 
AiS er Damit lertis Wer. enrwortete er rubia: 
-iemeis Dat weiht ia. ich man micht 

Teintieren. eß lebe rübig ard es wäre an Srtetn. 
mir den Kuvi mit Scitäftsiornen 22 SerSrecscr 
Eut was Monjon betrifkt, ſo m̃éges 2 

  

       
    

2 dir eines Ta. 

E beißru. denn Renzi⸗ — ſih 

      

    
    
    
    
    

              

   

  

njch ansplündern. feit⸗ 

   

  

     geben au laßen. Der Oberpräſident hat dieſes Er⸗ 
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ſind wir jederzeit Bereit uns 
Aber 

., dämit zie Unat 
lofort wi 
jebenken⸗ 

Sachfen iſt der Belageru 

jängigen und Spar⸗ 
eder ve ruichten können, 

  

    
   

mgszuſtand ver⸗ 
Hie, Unaßbänalaen ſagen, er ſeß ſchon ge. 
geweſen, bevor Geuvſſe Nenring ermordet 
Da bapen dieieninen, bie ihn ſcho⸗ 

Alant 
Wurbe. Eit 
Hanten. lebr recht gebabt beun durch rechtzeitige 
Ausfüährung übres Plans hätte die viebiſche Mord⸗ 
jiat vos Dresden olelleicht verhiabert werden kön. 

en, Nun exTkülrk der nnabbängige Arbeiter⸗ und 
übatenrat von Leipzia, daß ſich veivzlia an die 

rendener Weiſungen gaicht kebte, ſondern den Lumvf gegen die Reaierung Grad⸗ 
Xaner aufnehme. Daß die Regierung Gradnauer 
BSia angebeure Mebrbeit des ſachſiſchen Vofkes hin. 
ier lich häat und im Volksauftraa bandelt, darauf 

     

  

klikten kommt, to baben die Dresdener Bluthunde 
daran ſchuld, Sie wollen ſich nicht alle in die Elbe 
werfen und nachber Schießütbungen anf ſich veran⸗ 
Talten laſſen, nicht einmal dieſe harmloſe Beluſti⸗ 
Aing. gönnen ſie dem ſpartakiſtiſchen „Vort1 Ja, 

find Schurken und Vollsverräter dieſe Mehr⸗ deul Leltälvstaliſten! 

J 

ü 
  

Komimuniſtiſche Illuſionen. 
Es wird noch ſöhlechter als bisher! 

In Verlammlungen gaußeln die Kor iſt 
Ler Arbeiterſchaft por, zaß' mit der Eiutlührungtben 
ů oſtems alle Gla0 — ein Mente Haben würde, 

wenigahens eine albaemeine Ler K allger Beſfrrung 

Lußerſte reönziert. Eleichseitiag wuide das ökonv⸗ 

x erener In der ſpartallſtiſchey 

milche Deuken nud bas ökonomiiche Verſtändnis 

wiütrde. 
rkfürter Krelheit“ aber vom 10. April leſen wir 

Den Käpien ansgetrichen, und zwar bei allen 

jolgende Ansfübrungen von Varga, dber ir Ler amgaräſchen Ralerehnhlit hus Amtt eines Solts, 
bekleidet 

Llaſſen. Der Krieg ließ ſich, nachdem ſeine 
Berndigung unmöglich geworden war, unt noch 

Amt eines Volks⸗ 
kommiffars für Finanzen ö viks 

Nun weiß ich ſehr gut, daß die Diktatur des 
Kroletariats per wiriſchaftlit i Ee Eabe kerelfet, büs Mie Kberterund ger Artelker 
nacs Beferer Verfommna nicht foſort in Erfüllang geben fann. Sa, es ſſt wahrſcheinlich, batz die Laae des Prolekariats während einer Ueber⸗ Kanaszett noch ſchlechter ſein wird, als bisher. 

Möocht Aiosber ichreitan —naeSh Erar 
dacht. Vorber eit er: nur die jet Regie a E Fee .Ra Wüer t amn iendet Beſerung 

2 ennt er un i Helchke: Gehull. Gehutt, Geßuibar ie ein⸗ 

fortführen, wenn man der ganzen Nation die Ge⸗ 
dankenloſiakeit mud Leichtfertiakeit des Verſhwan⸗ 
ders beibrachte, der blind brauflos wirtſchaftet, ſo⸗ 
lende Borräte da ſind. vßne ſich um das Morgen 
in FAmmern. Er gewöbnte zablreiche Arbeiter⸗ 
Sichten an hobe Löbne, andre an ein arbeits⸗ 

ßes Daſein uns die Kapitaliſten au maßlofe Ge⸗ 
winze in einer Zeit ravideſten ökonvmiſchen Nie⸗ 
dergangs. Die Folgen treten jett zutage Toch 
nuch ein anbres Erbe hat der Krisg der Revoln⸗ 
tion bintexlafſen, ein Erbe, noch ſchlimmer als das 
grenzenloier ökongmiſcher Verkommenßeit önrh 
Berarmung und Verwirrung, durch Unwiſſenbein 
und Haltloſigkeit. Dieſes ſchlimmſte Erbe iſt der 
Enltus der Gewalt. Der militäriſche Siea ent⸗ 
wrinat dem Brechen des fremden Ssillens durch 
Den eianen Willen und ſeine Machtmittel. Der 
MDeilitarismus bexubt auf dem nuerſchütterlichen 
Glauben an bie AAmacht der Gewalt, auf der Ge⸗ 

        

   
OLe⸗, 

  

Spartakus und Ludendorſf 
In der Sienex Arbeiterzeitung“ erörtert K. bee d⸗ EYH bie wene Greeſer Wirkungen. di 

er voransgenangene Krie t G8 
der Revolutivn ausübt: Let art ben Gaus 

Der Kriea hat den int Frieden anselammelken 
Keichtum faſt völlia verwüſtet und damit die öko⸗ unmiichen Grundlagen des Soßiatismus aufs 

bat die Mißachtuna des ökonomiſcten Elements — 
Eugland und namentlich Amerika gegenüber — den 
Zulammenbeuch des dentſchen Militarismus ber⸗ 
Leigekährt. Trossem eritent ſein Geiſt wieder in 
öer Revokntion. Durch den langen Krieg wurde 
weiten Schichten des Vryletariats eine völlige 
Tißachtung ökonomiſcher Bedingungen urd Ei 
ieſter Glaube an it E Alleinberrſchaft der Gewalt 

  

  

——— 

Wieerlehnte voll« Freiheit in Gt 

n eherS 

Lüird Katürlich aepfiffen, und wenn es zu Kon⸗ lich 

  

           thoden. Und 
Deniſchland rutniert, fyr 
tarismus bet en Gegnern 
micht erheblich geſtärt 

das Anpalfen bes Strebens Und Handelns 
Zialiſten an dieſe Erkenntnis zurückgedrängt geae 
über Beſtrebungen, die aus ploßen Waänſchen ünd 
dvepben-en und Amcgenblicksſtinmunaen n 

en.“ — — — 
„Kautökv iſt trotz allem hoffunngsvoll: 

erwarten, daß in der Revolnkion ein ung 
rer Aufwand von Kräften und Mittetn vera 
au e x. erſpart werdben köunte. Andeſſen, ſo 

bie Revolution heiſchen maa, wenn ſie bei⸗ 
bisberigen Methoden verbleibt. die vruletariſcbe Re 
volution werde ebenſowenig ſcheitern wie die bür⸗ 
gerlichen Revolufionen geſcheikert ſind, ſo vie 
nolutlonäre -Perfonen unb, Gruppen auch in iür 
Schikfbruch leiden mügen, Sie wird und muß eine 
neue, hi bere Epoche der Meunſchbeits⸗ 
geſchichte eröffuen, und Klücklich ſind Die, au 
preiſen, denen es gelingt. iich in dieſen ſtürmiſchen 
Tagen zu behaupten und ſich an Leib und Seele ar' 
ſund in ſene Jeiten Kintberzuretten, die ernten 
werben, mas ietzt im Sturm, unter Donner, Blit 
und Haael aeſät wird.“ * 

Die Mullimillionäre. 
In einem im Muſarivnverlaa in Müuchen er⸗ 
ichienenen Buch „Die ſoziale Revolution“ fordert 
Rudolf Martin die Verſtaatlichund der großen Ber⸗ 

  

    

    

  

  

    

     

  

    
mägen über 100000 Mark und der Einkommen über 
1007 MNark. Das Vermögen-einzelner GSroßgrund 
beſßer hit in den letzten Fahren in aam ungebeuer⸗ 
licher Weiſe gewachten, obne daß die Beſttzer auch 
nur einen Finger bafür krumm gemacht baben. Als 
tuviſches Beitpiel dafür ſührt Martin den Herzog 
von Arenbera. im Reaierungsbezirk Münſter, an, 
der 300 0 Hektar Land hat, er hatte im 

SFohr Vermöôgen in Einkommen 
Millionen Mk. Mk. 

18⁰⁵5⁵ W 1180 000 
1911 83 278⁰ 00⁰ 
1914 37 3.120 0%0 

Wenn das ir wetter gebe, dann köunte eines 
Tages ein Rentner den aanzen Eröball als Privat 
eigentum erwerben und damit das Recht. allen an⸗ 
deren Menichen zu kündigen und fie von dieſem 
Erbballe au vermeiſen Die Entwicklung des 
Kruppſchen Vermögens und Einkommens war die 
fylaende: 

  

Jahr Vermögen in Einkommen. 
Millionen Mk. Millionen Ma. 

1895 119 7⁴ 
1890 14 13⁰ 
1911 288 18,.1 
191¹4 4³ 28,3 
1917 466 3⁰ 

Bei der Vorbereituna aum Krisae fties alio das 
Krurvſche Bermögen noch ravider als im Kriege 
jelbit, das nuterſcheidet ihn von den gewöhnlichen 
Lrteascewinnlern. 
„Der sweitreichſte Mann in Preußen, der verſtor⸗ 
dene Fürit Henckel von Donnersmarck, hatte im 

Jayr Vermögen in Einkommen 
Millionen MI. Millionen Mr. 

18⁰— 71 2·˙7 
15 85 5% 
10¹⁷ 2⁴ 12j1 
13¹⁴ 2 1⁵j½ 

Würden nur die Betriebe verßaatlicht, wäßrend 
eine Anzahl ſolcher Rieſenbeſitze beſteben bleiben, 
dann würde es der Syekulatipn ein leichtes ſein. 
aus Serögen von ii Millisnen ein Bermögen 
non einer Milliarde zu machen. Als „Aſpiranten“ 
zn den kommenden illiarbären nennt Martin 
moch Serzda Mieit arr entsta, Goldſchmidt⸗Rotö⸗ 
ichrld in Frankfurt, Dirkſen in Berlin, Wollich in 
Ckoarlottenburg. Krausloptf auf Schloß Habenbuchan 
bei Wiesbaden. 
Martin bofft, daß durch die ſchleunige Veritgat⸗ 

lichung der aroßen Vermögen, Einkoammen und Ve⸗ 
triebe. jowie dic faatliche Oraaniſation der 
Arbeit die Aus „ Piünderungen. Zufammer 

ditiftungen und Aufſtände verbiv⸗ rotntngen. 
dert werden nten. Vermügen des Staates 

    

   

      

27      
   

  

Derenlin börte ihm mit einem verlegenen Lã⸗ 
Seln an. 
Alſo,“ murmelke cr. wenn ic dit rorſchlagen 

WHörör, Hunderttauſend Kranken ia einem Unter⸗ 
nebmen anzulegen, würden dn ablehnen? 

Doch angrſichts Ser beſtürzten Gefichter der Fa⸗ 
rrilie Gregoine. Hedauerie er, de Sache über⸗ 
baitet zu baben: er verichob dieien Anleßbenkvlan 
ent ein anderes Mal. wenn die Lage ich noch mebr 
verſchlirmnern würde. 

(Soꝛtiesuna ſolat. 

    

ränsichäsung der skonsmiſchen und fozialen Be⸗ 
ů des Bölterlebens. Im iesigen Kriege 

Seine Leute. 
Allo ſpricht Krynprina Fris verwagen: 
„Ei feſte! (Hört ‚br, mie er aubaut?) 
BWie Ludendorff das Volk belogen. 
das geht fürwahr auf keine Kubbant.“ 

Unß nech bern Srinen Keſtedrui' 
läßt Bara Wilbelm ſich rernebznen: 
Was man mir Lachſqat. tat irt Suff 
mein General. Der ſoll ſich ſchämen? 

O ſe. wie äuft den ZSollernberbe. 
vom Augeßcht der A.    Aenate Sch⸗ 
Bas wird aun Ludendorff verme! 
o er von dieen beiden weiß? 

Der Monarthil. um Gimmels willen. 
drückt kramrufbaft beide Augen zu. 
indes die Galerien brüllen: 
„Va. Ludendorfß. nu rede dßpn. 

Naulchern. 

  

den. 

Eine hohe Schrle der deutſchen 
pPrache. 

beite 

  

        

  

itung“ er⸗ 
Sichechen 

       

  

Temperatur von 15 Srad 339. Merer in der Se⸗ 

ſeinem rieſeraroßen Schild an: „Schmer⸗ 

zöfinnen, deren man in Praa habhaft werden 
kountc. Und der bohe Genecral, der erichienen war, 
ſreurte ich der franzbſiſchen Syrachkultun bei 
Tichecken. Ein Fraulein ſtellte er cber als Pari⸗ 
ierin ſch. ⸗Meia Fräulein, au welchem Zwecke 
ünd Sie denn nach Prag gekammen?“ Mademoi⸗ 
ſelle ſaate wa 'etren: UHæ bier deuiſch 
ziüt ternen“ .„Deuiſch in Prag!“ „Ja, Herr 
Senerol. pbier ſvricht mau ein reines, von i 

‚atert kreies Deutich “ Hier .. in 5 
„Gewis! auch ſonſt iſt bier das deutſche Geiſtes⸗ 
leben.. . Damit endet das Geſchichtchen. Denn 
wenn man urch ſo eindrucksvoll das bübſche 
Tablean“ 'agen wollte. ner möchte man doch nicht 
der vpletzlichen Kieſenkänae der betriliaten Komitee. 
acfichter aerech au werden. 

    

       

  

   
        

ie Schnelligkeit ves Tones 
von Prefeßor Esclangen in Borbeaur 
Kcib- bemerkenswerter Verſuche von ue 
Siucht wourden und es hat ſich erarben. 5 

einem rubigen Setter vine Bind und bei einer 

  

  
  

      

20 Zentimetern wir 
ene Veröbältniſe der 

  

Hümor und Sattre. 
Kmerifaniſcher nmor. 

erzlofes Babräichben“. Ei 
Deſten Amerikas. Der Jabrarzt ü—           

iehen umfonit.⸗ 

  

Der erite Pe⸗ 
mi 

  

     

     

     

   
    
   

größest,,bas fiskaliſch gatliche Einkommen 
der beutſchen ſozlaliſtiſchen Metblik um mehr al⸗ 

ürid Milltarden jähklich ve 
Pes Reiches würde gewalt 

des deutſchen 

        

ten halſchen man wern Ken penihren Fürſorge bat bis zur reichsgeſeblichen Regeinng 

Volkswirtſchaftliches. 

    

  

    
    

            

    

   
      

   

     

        
   

werden. der, Kredit 
geſtärkt, das Anſehen 
der deutſchen Nation 

unten die einfachen⸗ 
als Fabrikbeſttzer. 

bieiben ibrem 

Nawens u 
vermehrt werden. Und da 

     
   

  

Der Polen, Fuhen an 10, Böril durch Veſchie⸗ 
bung des Bahnhbofs Nakel mit Arxtillerie wieder 
mal Wafſenſtillſtandsbruch begungen. 

Die Bilüung der neuen deutſchen Keichswehr 
wird, wie die⸗„N. P. C., exfttört, im Fuli beeudet 
jein. Das großé Hauptauartier in Kolbern wird 
anfanas Juli aufaelöſt. 

Dic Betrichsräte. Das-Miniſterium für foziale 

die Einführung der Hetriebsräte in allen Betrie⸗ 
ben und Burcaus mit minbeſtens 10 Angeſtellten 
einſchließlich der ſtaatlichen Betriebe verfſtat. 

Hooner nicht in Berlin. Die, Meldunga, daß der 
amerikaziſche Lebensmittelkommiſſar Horper in 
Berlin angekommen ſei, beſtättat lich nicht. Da⸗ 
agegen wird ein Mitalied ſeiner Kommiſfion bier 
eintreffen. 

Trieits Zukunft. Die „Ganetta di Venetia“ be⸗ 
ſtättat den aünſtigen Stand der deutſchöſterreichtſch⸗ 
italieniſchen Verhandlungen bezüalich der Gewäh⸗ 
Tuna einer Freizone im Hafen von Trient an 
Deutſchöſterreich. ů 

Schau, ſchau. Der Korveſpondent der „Exchanar 
Telegraphen⸗Compaanic“ melbet, daß ſich Lach Be⸗ 
richten ans Moskan Eſchitſcherin im Namen der 
bolſchemiſtiſchen Regierung bereit erflärt bat ven 
finanziellen Verpflichtungen öer früheren Regie⸗ 
rung im Ausland nachzukommen, falls die Alltler⸗ 
ten die ſetzine ruſſtiche Reaierung anerkennen. 

Gewerkſchaftliches. 
Die Bergarbeiteritreihs. 

    

In Oberſchleſten itt. nachdem in der Klempas⸗ 
Grube bei Beuthen die Arbeit aufgenommen 
murde, der Ausſtänd beinelcat. Im Rubrrerier 
ſind 81 Schachtanßagen in voller Arbeit, der arößte 
Teil der übrigen arbeitet teilweiſe. 

Die Angeſtellten der Berliner Banken und der 
Wietallinduſtrie haben in jämtlichen Betrieben die 
Arbeit wieder aufgenommen. 

  

2 

Soziales. 
Erieasfolden. Das Internationale Rots⸗Kreug⸗ 

Komiter in Genkf teilt mit, daßs die Zuſtände der 
Hoſpittäler in gewiſſen Teiten Euroras furchtbar 
ſeien. In Bukareſt a. B. werden die Leute ohme 
Betäubungsmittel overiert und aus Mangel an 
Decken mit Zeitungsvavier augedeckt. 
  

  

  
  

Hollänbiſche Lebensmittel. „Alacmeen Handels⸗ 
blad“ nreldet, daß die Klſſoztiierten jetzt auch die 
Lieferung von 18 500 Tonnen Sülſenfrüchten und 
7000 Tonnen Gefrierfleiſch von Holland nach 
Deutſchland geſtattet baben. Das Speckauantum, 
das ausgeführk werden darf, t auf 40%0 Tornen 
erböht wyrden. ů 

Aus aller Welt. 
Sie verſchieben Menſchenfleiſch. 

Berlin, 2*. April. Nach der ⸗B. 3., war in 
Rodack (Sachſcn⸗Kobnrg⸗Gocha! 
Mädchen ermordet worben. Teile der Seiche maren 

  

worder, ber ſe als Hammelileiſch aekauft hatte. 
Es gelang, den Täter in der Perion des SSlühri⸗ 
Men Schleichhänblers Lichtenburg in Askeben (itn⸗ 
terkrankenl zu verhakten Er neſtand, daß er Lei⸗ 
ſceuteile an drei verſäziedene Stellen verkanft 

Aus den Oſtprovinzen. 
Freuſtabt. Auf uuſere Notis in Nr. 80 fendet 

uns Herr Pfarrer Müller ſolgende Berichtiaung: 
Er bätte nicht über den ſich an eine ſog., dem. Mit⸗ 
aliederverlammlung anſchliesenden Tanz Klage 
geiäbrti, jondern nur den Wonſch ausgeſprochen, 
man möchte mit Rücſicht auf den Ernſt der Zeit 
das richtige Matz balten. 
vereins hat Herr Pfarrer Müller ſcharf gerüat. 
naun erichien inſolge des Berliner Streiks die Zei⸗ 

die in Berlin gedruckt wird, mit ziemlicher 
ätung, is daß die Annabme nabe lua., er bätte 

dus Feſt mit Stillſchweigen übergangen. 

Lokales. 
Heine und Noslke in Danzig. 

Bormitzan batten die Miniiter Beſprechun⸗ 
gen beim Generalkortmando und. im Oberdpräſt⸗ 
dium. Mittags weilte der Reichswehrminviſter auf 
dem Hagelsbera und ſprach Aburdnungen Danzi⸗ 
ger Truppen den Dank dafür aus. daß ſie ſich d. 
Reich zur Verfügana geitellt baben. Nachmit 
Hatte Noske Deiprechungem in ber Grwehrfabr 

Ser Betriebsleitung und 
beiterrats, wäßrend er auf 

  

  

   

  

der Leitung Kückſvrache nahbm. Erfreullch war die 
Mittellung Roskes. daß für Handels⸗ und Niſch⸗ 
dampfer, die auf der Reichswerit gebaut werden 
ſollen, bereiss Beütellungen vorliegen. Weiter kou⸗ 
ferierte der Keichehrmiziſter mit Vertretern der 
Verein 

  

      
   

   
dnie dem Korpsſoldatenrat 

nas weilten beide Miwifter kurae 
E im K e Erer Geuvftem, bei den Vertrau⸗ 
ensmännern unierer Vertet im Schwurgerichtsjaal. 
9.45 Uhr verlleßen ſie im Sonderzuge Danzia um 
nach Bartenſtein zu reißen 

     

DV.   [Karmfesntitteln der Preße der Unabbängigen. 

    

ein eiährises 
daun bei einem Kodacher Galwirt wiedergefunden hältriße, wo 

Das Feſit des Frauen⸗ 

    Cbrii 

    

     
     

        

     

    * Die Pläue für wei 
Mungen lbegen vor. Die Stadt hat at 

den Beibilken bexeits 500 000 Mark⸗b. 
and eine aleiche Sumne wird noch eri⸗ 

ich lein. Emne weitere, wichttae Frage ſei 
Beſchaffuua der Bauttafte. Für dieſe Bauden 
brauchen wir gegen 10 Millionen Steine nud benn 
2 Millionen ſind nur aufzutretben. 

* 

In der Verfammluna der Sreen Bauge⸗ 
noſfenſchakt bielt. Stabtbaninſpektor Hiſcher 
einen Vortraa über die Aufſchließung von Bau⸗ 
gelände und die Erbauuna oon Heimſtätten, wie ſie 
die Freie Baugenoſfenſchaft erſtrebt. Rur Heim⸗ 
ſtätte eiane ſich am beſten das Einfamiltenbaus mit 
Garten. Geeichnetes Gelände ſei vorbanden, Redbß⸗ 
ner empfabl äurnächit bie „Langgaſſe“ von Stolzen⸗ 
berg, an der der Maaiſtrat beiitze. Es köunte zum 
Preiſe von einer Mark per Am. abaegeben wer⸗ 
den. Jede Narzelle könnte 1000 Om. grot ſein. 
Für das Banen crgibt ſich jetzt die Hauptſchwierta⸗ 
keit in der Beſchaffuna gaebrannter Ziegeln. Man 
milffe an andern und billiaeren Bauweiſen arei⸗ 
ten, kür die es aber in andern Gegenden genug 
Borbitkder gebe. Die Häuſer brauchen nicht für d'e 
Ewigreit gebant zu werben. Für ein⸗ bis vwei⸗ 
ſtöcktae Einfamilienbäuſer können auch leichtere 
Bauſtoffe verwendet werden. Man nimmt Fach⸗ 
merksbauten, bei denen die Fuachwerke mit Lebm 
nder Lebmiteinen anzaefüllt werden. Am Innern 
werden die Wünde mit Brettern verichalt und ver⸗ 
vutt. Weiter kommt ber Leßmſtampfbau in Be⸗ 
tracht, der bier aber noc nicht bekannt iſt. Man 
gebruucht dazu geübte Arbeiter. Bei einer anbern 
Bauweiſe werden Steine auz Schlacken, Zewent 
und Sand berasſteni. Die Steine laßen ſich leicht 
herſtellen und nageln. In Berlin ſind damit ei 
Siedluungen bergeſtellt. die Reöner beſichtigen wird. 
Redner füchrute dann Bauzeichnungen vonStolzen⸗ 
bera vor. Es ſtud Reibenhäuſer von 2 und 4 Wob⸗ 
nungen vorürſröen, mit Sini nub anſchließend 
Kloſett. Da dier der Dünger verwendbar iſt. wird 
auf, Kanaliſa'ion verzichtet. Waſſerleitung und Be⸗ 
leuchtana itt zu beichaffen, Grundſätzlich ſonl dte 
einfachſte Herſtellung arwählt werden und dem Be⸗ 
wobner nachber ſtberlaſſen werden, das Haus nach 
einenem Geſichmack wetter auszugeſtalten und zu 
verſchönen. Das Material kayn gemeinſam be⸗ 
ſchakkt werdben. Die Doppelfenſter können nach 
einer Form bergeſtellt werden, wodurch eine Ver⸗ 
billiauna erzielt wird. Die Balken können ſchmai 
und doch ſein. Im Einfamilienbauſe können auch 
die Decken ödi'un gebalten werden. Ein Teil wird 
unterkellert. Bei einem Bau iit vorgeſeben, das 
Dachaeſchoßs Licht auszubauen und dies einer ſpä⸗ 
teren Zeit zu überlaſſen. Redner machte noch dar⸗ 
aunf anfmerkſam, daß auch das Boblenbaus emp⸗ 
johlen wird, das eine Firma ſertia liefert. Dieſe 

liegen ſich aum Herbſt berſtellen. Auf Stok⸗ 
nzenderg iſt die Maalichkeit vorhanden, Land binzu 
an pachten. In der Ausfprache äußerte man ſich 
weſentlich zuſtimmend. 

Der Kellnerſtreit 
gecht weiter. Die Kegierunäa iſt zur Einlettung von 
Einigungsverhandlungen bereit, wenn beidr —ile 
dieſe wünſchen. Die Amgettellten erſuchten um 
Verbandlungen, die Unternebmer ſind iedoch hazr 
nicht bereit. Die agelbe Orsauiſation, die inzwi⸗ 
ſichen gearündet worden iz. wurde durch den Um⸗ 
terneßmerverbaud durck Annahme einer entipre 
cbenden Eutſchliesnus freudig bearüßt. 

Verbane ste Ar Hovvot 
In der hbeutigen Streikverfammlung im Kai⸗ 

f berichtete Hobmann (iber die Zoppoter Ver⸗ 
Igender Uebergansstarit angene⸗ 

men werden joll: 115 Mark vro Woche mit voller 
Koit unter Fortfall des Trinkaeldes für Kellner. 
Harantie eines Wochenumſatzes von 900 Mark. Für 
den Mebrumfatz erbalten die Kellner 10 Sapzeni 
vom Umſatz. Die Verſammlung erteilte dann der 
Dohnkommiſſion zu den meste. Serbandlunger 
mit den Arbeitgebern „eitaebents Balmrachten. 

     

  

  

    
  

      

  

Die Sitzung des Vollzugsausſchuſſes, die fär 
beute, Donnerstaa. anberaumt wer, fällt der De⸗ 
monſtration wenen ans. 

Der Belagerungsäuſtand iſt über dic Orte Rit⸗ 
tel. Caerkf und Oiche ſowie deren 2Ime-Lenꝰ ver⸗ 
hängt worden. 

Wecten der Dewonſtraton bedis ut d.e Vorle⸗ 
Becbidhnle erht ſung von Dr. Werner au der Volks 

um 6 Hhr. 

Die Theaterauffübruna. die der Arbeiterbil⸗ 
dungsansſchuß am Sonntaa abend im Werftſseile⸗ 
baus veranſtaltet. veripricht einen 5 
ichen Geruß. Es wird zunächit eine 

iche Tragödie“ geſpielt, denen von tieſer Schön⸗ 
beit durcbleuchtete Sprache und wuchtige Dramatir 
in ſtarker Spannung hbält. Darauf werden Szenen 
aus einem F⸗Iusdlauia Karl Weilers geboten. in 
denen wir Chriſtus als Menſch au 
Ten hören, als einen foziat emv 
der Armen und Unterdrückten. E⸗ 
VDeranſtultung das eritemal. daß 

iitt von der Bübne brri⸗ 

  

   

    

   

    

      
De         

  
         

  

         Kark Kliewer. Anton Leuhaus unb Nor 
Die Spielleitung bat Brunr Galeiske. Eine 
kurae Einführung in die Dichtungen und einr 

  

Cborakteriſtik ihrer Dichter arbr Schriitks 
Omankowski. der Thbeaterrezetſent nuſerer 
Zeitung. 

Zu den Volksbeldungskurien det Gei 
joztule Reform werden noch in d! 
meldungen Töpfergalſe 33. 2 T. 
mittoas von 8—8 und nachmitta 
entgegengenommen. Wir verweiſen a ů 

zeine. — Eine Eröftnusnſcieier findet am Freitag⸗ 
abends 7 Ubr, in der Auls des Städeeſchen Grm⸗ 
nasſiums jtati. 

     

  

     

  

     

  

X te 5. 
boͤſen für 8 Mark. 

m Laufmann 
j di 

  

ie aeſtoblen 

  

  * Dhnr Schöffengericht an 
urteilt. Der Soldat iit unbelaunt acblichen.   

    
   

      

    

  

 



     nen A 
Sett der Kütke 

- Veßt é 
„ der Frelanbe dergüftenſchiftacrt wieder Dan⸗ 

ier Kahſe uint Wüißern aunceicuest s —— 
Ker= à Dotz weiint Hat em maß Haien 915 eilont 

— lallen, um nech SefSL Dllan 
Der Dommirt Kenste“ wit einer geden. 

Sadue Aactentun nac Stetan in Se, 

unng anf Beifen. Pie Pieher neuel reges Leben 
im Handel bringen. wie lie Daonzia krüber batte, 
erbält neut Belebuns, 

3 afrü. 2 „Hiengen Vorräße und enfrigen den bolſchewiſtiſchen Trusven Klerd und 
2, 00 —0 Die uhrliche Aemge rlet Hea⸗ Wi ben aröbten Teir der Stadtt. 

2a. April. Der Ulrainiſche Prenc-⸗ 
Die dem Direktorium ukraini⸗ 

  

     

   

     

  

Mote Armee, * 
Deumo⸗ Der Hunnertob in Veterbpurg. 

fralitiert 18., verit 1* ů 
Letzte Rachrichten- Penen, LEeue ralliche Ernerevapiclme vase. Seit, Taintent- Met Gctt meulehnwe E 

HSeaen München. 
ů 

V. Bertis, Li. April. [Telg 

Archonnelsk it in Omsk eingekroffen. die Kllitert auf den. Plan Aael en. ir terten vorausfichtlich. tel ein 
aur: Verforauns Rutzlands mit 

  

SammInnun der narntzen in Auehfntiuvel. gehen. da bierin keine Elnmiſchana in Rublands 
bauerlichen Truvppen um München vollgledt üch] Peris. 24. Kpril. Die Blatier ver“ innere Berbäl zuſſe zu erblicken ſel. Die Beybält-⸗ 

Entreſfen der Untierkützunaen aunfzeichnen ein Salonikier Gerllcht. bat in Konſtanit⸗niße in Vetersburg feien in lester Keit nterlich 
IWüritemdera. Baden. Heßen und dem Abriges novei ſchwere Enruben ausgcbrochen feien, Anbän-gemorden. 10 000 Menſchen ſollen wöchentlich an 

  

Reich wird der Aulmarich vollzogen jein. In Lends“iger des früberen Komtlecs für Einöeit und Fort⸗ Hunger zugründe gehen. da die Bolſchewiſten nur 
ematenälkesttes. Sie der Maalires de-üne Ai die Lcge ungekiart. 
anntalht. werden die Kraufenmilchtarten ſür den Händen der Svortakſten. 

  

   

Konat Mai uiche durch dir Bon angeſtellt, ſondbrrn 
mitſen iu den aufgetübtten Arsaabettellen am 
Areitag. ten X., und Ssnnabend, den X. Ayril. 

  

   

    

lt werden. 
  

Danziger Stadttheater 
Dircktren: Nubeli SSever. 

WennerStas. SEn 24. KXAII 1518 abends s UIr. 

Luklote! in s Ktien von Gari Kößier. 
Eee. 

Lta-Aaagsabe 

  

  

Der Varbier von Sevilla. 
Orer in 3 Atten van Kuin     

kaum drsaßen. 

  

   

   

  

       
Dunna den 22. AreiI AW8. 

  

Nrr für die innere Stadt. 

Vullworkteltaus in Eladelbenter 
M Senslat. den 2. Kertl 1313. m. 2 UIbr- 

Die Seotum 
Lesden erih in der mochnes Vente es den SeiSaer- 

rrerement Kne. irwert rorrärzu. Lethenics Sei den 
lilis. 

gatt in Der VSertost 
Leseussdeg am örritan r 
Dürs, 7 Uhr. üüS 

  

  
      

  

    
Vinaler Müidanes-AuSSCUB för; 

Mäubis Müi Wesiprensen. 
. Aen Zi. — ædends 7 Kir, 
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Orunbfäte 
Der 

EE 

  
Ortsarupye Daniis. 
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l Bundesmitglieder Vaueiichre, guepbepsten Fris VNiemann 
am Frritog, den 2 April nsenks EI= Bhr. ändet Ei Saale des Kreisſeh ten Gcäücerß ü OSDern 10¹9 ü 

Werktineiſcthenfes eine b Elesant gebunden 6 Hk. Schiochau Buer. assei ¶ Westfuien/) 
veruberordentkiche eeeanmang Dis Erz5hlungen aus den Lers 

Tagesorbnnng: tausend Mäehten und cor einen Marbt 2 
Seedinngnchsr 32 am Sonntag, Den 27. 5. Mig, Kalt⸗ — Pringt ir bernas Dond echbner Fonn Volks bildungskurſe 

Eelenbe- Demonſtration- * Byoe. ERkrintt in berauschend sohiner Form 
Ju diejer Beriazmmlung daden auen Lanennben. die nod nicht Pents brosck ht 12 Kk. egg une Kebunden 18 Wk. der Geſelg Haſt für ſoziale 

MWiinlied naieres Bundes f‚üns, Intriit. Kriegerwitroen fnd K Seine' Beichte 2303 Neform. 
ebentalls kerzlichßt willkomzen. Jeder ericheinr. 127⁴⁰0 X. Jelanthe nars — Der Roman eines Eebemannes Krölinnnasteier am Freitag, den 25. Avril 

Eer Saridunk. J. A. Snher Graßbmanx. Ein Hittenbild aus Kerlln W. 7 abengbs. in der Aulg des Saunt, use 

   
eie in t 
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CQCOONCCOEOOCCOC — — e Skerden 2r erferDeresr Ererkier- nd Schicbst 

    

   

  

e I Veider Euch bei dem Freireilligen Grenzſchnz]. Die Krankenmilchkarten 
Aeßeiter aar Srbesteränses. Perdet sbrrrßßeLen Pefinden ſich: tär den Wenal Wai werken nicht mehr dunb pie 

———— em Güterbahabof, Solt, Anietein, ondarn, ünd guae. rihe Ser 
Stzesburs Wepk., im Schüsenbaus, Ringfr., — Eder Jans inele iur Kiunken- 

im Serrnsbauſe- (5S2 kiü3 den Ausweis) abslidolen, 
A 

Sie Buchttaben X.—. Die Beleidigung, üer e 
die ies dern Dachdecker Heinrich Irießemeuns 

Roienheim m in den ſſchritt bärten ſich aegen die Kealeruna erboben und ſolchen Perſonen Lebensmittel auncbn laflen. die Uun 

Nieberlaer der roten Arese. Untertanen nicht belkdiat. Die Umſtümler ſcheinen 

  

          
    

     Meisthst unp Der Triegsbeſchäbigern GSetegstetl. 

      

   

  

      

nehmer und Hinterbliebenen ———— anrnSeigen 

caftndele: Säcärmmen Sl. — Marie RNeluuinkel 

——— rensen * Weeit⸗ eingeercken 
Seigern ſich, über die Beres⸗ SSEE SSEEEBNEen 

RäfrtücE iSis eie Ardeüee 

Eu Streilbrechers Errrr Arkeisfôllegra 

eine türkiſche Srwietrevublik ansäerufen. Heitige aktir aurf ibr Seite ſtellen 
Zufammenſtöße fänden ſtatt, doch wilrden fremde   London. 24 Hlpril. Das Reutcriche Burtau ger-zpie Bemecuna auf die innere Wolitik beſchränken Wien 88s C im 5 7; 

iärt dun Omsk. daß die üüiriichen Trurven die lan wollrn. L Druck S us C1 

    
  

    

  
  

ü—‚ sie begolsmterte Anlnahmet 

  

   

    

   

  

  
  

    

Preih'broseh gen teeis. ab.SOu¹. nafnns ( 8svtetO, Beſtetzend cus 
Wutter voxlrgagen. Liedern aur Laute 

vor Ciar Engell —Ein Baob, Die Sürderer und Teiknehmer der Volksbi 
MN — Mrendwirkr. 2— Te eelieber der Seſellt 

v- erg aens- eikaet 
„2 bertchen aitgxt durch den Sraalie S 3. Jimmer 19. Ei 

Ee VSoche enegensenomnett, vornstttazs vorn —tO uns 
achnrittaas von 5— Ser 3883 

EAE W. d, Küürnar St. Al. AEi. 16. W K 
E 

ü Minler Herbeil Mul. Mummimähungel. 
Dü Ser Oimarf ichwebt Gefabr⸗ 

  

   

  

    

   

              

       

  

    
   

    

      

          

  

  

E Srtsat dade, nehme ich bicr:nit Surück. In 
7 —5 SccnSreseig 3.a 
G. Weſſel. 211 3. se 8 In den. Weetßes 

7 ſtellen m Freitadg. 2. XApril. von 7—2 likr. 
Achtung! Larten. die bis Mgtad mitas nicht aboe bli AStung! 

Aud, un 2 H5. —r Dintzier⸗ Stellvertr., Feldwebel, ets Ber eueekerste Larten Sich Mies ve⸗ 
Anteroffiziere u. Mannſchaften; 1559. 

(8UU 

ů gakittat. 
Ser Kassker der Dee Seaslteagen — LDeiMeSensiänes, 

— Dliva. 
Lei — Wwensſeet, Ae, for⸗ Brennſtoffe. 

and 
i, ibrert Serbebczirt ndel fiad 
Aigen vertrantfein- 

Serett Eeserx, DEiche Arersbezirfe d. 
Krrine SrSsSerg AED Bersten. Wetduus bes der 

SreinüigenSaeinreir Sehlerssastien. 

Die inden far jofort einen 
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